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Lehen: Haus- und Grund­
besitz, mit dem der Un­
tertan vom Grundherren 
belehnt wurde; auch der 
Begriff „Sessionen“ wurde 
dafür verwendet. Der Un­
tertan selbst hatte freies 
Abzugsrecht, war also kein 
„Leibeigener“. In Neusiedl 
am See gab es Ganze, Hal­
be, Viertel und Achtel Le­
hen. Untertanen, die nur 
ein Haus ohne Grundstü­
cke besaßen, nannte man 
„Hofstättler“ oder „Söll­
ner“, die Untermieter ge­
wissermaßen bezeichnete 
man als „Inwohner“.
  
Überlendgründe: Besitz 
an Feldern und Weingär­
ten, die über das Lehen hi­
nausgingen.  

Urbar: Verzeichnisse der 
Untertanen mit Namen 
und Größe des Lehens. In 
späterer Zeit in ausführ­
licherer Form mit Angaben 
über Grundbesitz, Zahl der 
Knechte und Mägde, der 
arbeitsfähigen Söhne, des 
Viehstandes und der Natu­
ralleistungen. Die Inwohner 
scheinen hier in der Regel 
nicht auf. 

Zehent: Ursprünglich eine 
kirchliche Abgabe, der 
zehnte Teil der Ernte von 

Getreide und Wein. In Ungarn 
wurde für den Grundherren das 
„Neuntel“ eingeführt, der neunte 
von zehn Teilen. Die Steuer betrug 
also 20 Prozent der Ernte. 
		
Robot:	 Bestimmte Dienstleis­
tungen, die der Untertan für den 
Grundherren unentgeltlich zu er­
bringen hatte. Ein Bauer mit einem 
Halben Lehen etwa musste im Jahr 
26 Tage Zugrobot (mit einem Och­
sengespann) oder 52 Tage Hand­
robot (zumeist bei der Erntearbeit) 
leisten. Die Robot konnte, wie im 
Falle Neusiedls praktiziert, in Geld 
abgelöst werden. 

Regale: Sonderrechte, die der 
Landesfürst dem Grundherren 
übertrug, wie z. B. die Jagd oder 
Fischerei; aber auch Maut, Wein­
ausschank, Bierbrauerei, Brotladen 
und Fleischbank gehörten zu den 
Benefizien der Grundherrschaft, 
die ihre Rechte zum Großteil je­
doch an die Gemeinde verpachte­
te. 

Banntaiding: Der Gerichtstag, an 
dem die Wahl des Dorfrichters und 
– in Anwesenheit des Grundherren 
oder seines Vertreters – Beschwer­
den der Untertanen vorgebracht 
werden konnten. Größere Delikte 
wurden vor dem „Herrenstuhl“ 
verhandelt. Banntaidinge fanden 
im Abstand von ein bis zwei Jah­
ren statt.

         GLOSSAR



Tourismusinformation Neusiedl am See

Hauptplatz 1
A-7100 Neusiedl am See
Tel: +43 (0) 2167 2229
Fax +43 (0) 2167 2637
info@neusiedlamsee.at
www.neusiedlamsee.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mai und Juni
Montag–Freitag 8.00–12.00, 13.00–17.00 Uhr

Juli und August
Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr
So 9.00–12.00 Uhr

September - Juni
Montag–Donnerstag 8.00–12.00 und 13.00–16.30 Uhr
Freitag 8.00–13.00 Uhr

Bildnachweis  
Cserny, : Titelfotos (v.l.n.r.): 1,2,4, S.9 u.l., S.10 l., S.12 r., S.13 o., S.14 o., u., S.15 o., 
S.16 m., u., S.17 u.l., S.19 m.l., S.20 u.l., S.23 o., S.24 o., S.28 m.r., u., S.29 o., u.r., S.30 u.l., 
S.31 u., S.32 o., m., S.34 alle, S.35 u.r., S.36 o., S.37 alle, S.41, S.42 o., u., S.45, S.46 o.

Cserny-Gutmann, Elisabeth: S.20 m.l.

Famile Fekete: S.44 u.

Gamperl, Maria: S.17 o. l., S.42 m.l., S.47 o.

Gmasz, Sepp: S.6 m.r., S.9 o.l., S.43 u.r.

Helmreich, Franz: S.6 r., Hintergrund

Knoll Ziviltechniker GmbH, Alexander Cserny:  S.6 u.r., S.7 u.l., S.12 o., S.17 u. r., S.18 alle, 
S.27 o., S.32 u., S.39, S.40 alle, S. 41 m.l., S.46 u.

Neusiedler See Tourismus GmbH (Mike Ranz): S.35 m.r.

Rittsteuer, Franz: S.4 o., S.42 u.

Rittsteuer, Vera: Titelfotos (v.l.n.r.): 3, S.11 l., S.14 Hintergrund oben, S.16 o., S.17. m.r., 
S.23 m.l., m.r., S.24 r., S.27 u., S.29 m., S.31 o., S.36 u., S.47 u.

Sammlung Edmund Grosz: S. 13 o.

Stadtarchiv Neusiedl am See: S. 2+3: Hintergrund, S.13 u., S.15 u., S.19, S.21 alle, S.22 alle, 
S.23 u., S.24 u., S.25 u., S.28 o., S.30. o., u., S.33 u., S.35 o.l, m.l., S.44 o.

Stadtgemeinde Neusiedl am See: S.5 o.

Tourismusverband Neusiedl am See: S.20 o.r.

Stummer, Rudolf: S.32 o. 

(r. ... rechts, l. ... links, m. ... Mitte, o. ... oben, u. ... unten)
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Ein Projekt des Tourismusverbandes Neusiedl am See
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Florianisäule
Ruine Tabor
Pestsäule (Wiener Straße)
Stöcklbrunnen
Große Pestsäule
Armeseelenkreuz
Einsiedlerkapelle bzw. Johanneskapelle
Zeinerkapelle
Christussäule, Nyikospark
Blaues Kreuz
Johanneskapelle (Eisenstädter Straße)
Froschaukapelle*
Leinerkreuz*
Hubertussäule*
Vollathkapelle*
Schaffuskapelle*
Hirschfeldkreuz*

Infopoint

Tourismusinformation

Bahnstation

Rathaus
Pfarrhaus
Dreißigstamt
Floridanhaus
Baldinger Hof
Gálffyscher Hof (Standort)

Offiziershaus
Edthoferhaus
Braunhof (Standort)

Paulinerkloster (Standort)

Gerberhaus
Palatinischer Hof
Esterházyhaus
Stöcklhaus
Esterházyhaus
Brenner Hof
Viszkeletischer Hof
Altes Badhaus (Standort)

Altes Schulhaus (Standort)

Stadtpfarrkirche
Klosterschule
Berger Kaserne

Rundgang durch die Altstadt

Vom „Bader” zu den Hausgärten

Vom Kalvarienberg zur Kavallerie

Kuruzzenweg

„Über den Kirchberg”

Kalvarienbergweg

Weinriedenweg*

Martalwaldweg*

Landschafts-Weinwanderweg

Wanderwege

* siehe Wanderbroschüre “Marterlpfade”,
erhältlich im Tourismusbüro (Rathaus)

* siehe Wanderbroschüre “Marterlpfade”,
erhältlich im Tourismusbüro (Rathaus)
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Denkmäler und BildstöckeHistorische Gebäude

Spaziergänge durch Neusiedl am See
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